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Landesliga Herren Weser-Ems

TV Hude III : SV Bawinkel 
Samstag, 29.10.2022, 18:00 Uhr

Spieltag 5 für den TV Hude III: TV Hude III und SV Bawinkel 
trennen sich unentschieden

Im Spiel der Landesliga Herren Weser-Ems traf der TV Hude III am vergangenen Samstag im 5.
Saisonspiel auf den SV Bawinkel. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
35:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Hantke / Bode, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der TV Hude
III dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg holten Schrader / Meißner
bei ihrem 3:1 gegen Wintels / Janzen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Scherf
/ Engels und Hantke / Bode entschieden, das Scherf / Engels letztendlich gewannen. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Imig / Piper gegen
Penniggers / Kurbjuweit. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Dietmar Scherf und Maximilian Bode aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Marc Engels den Gastspieler Ingo
Hantke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim folgenden 3:1-
Sieg gegen Simon Penniggers kam Christopher Imig nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonas Schrader und Timo
Wintels entschieden, das Jonas Schrader letztendlich gewann. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Das Einzel
zwischen Julian Meißner und David Janzen endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Tom Piper gegen Kevin Kurbjuweit, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Kevin Kurbjuweit jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:7, 11:8, 8:11, 5:11, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Hude III und des SV Bawinkel. Ohne Satzgewinn für Dietmar Scherf verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ingo Hantke. Eine knappe Niederlage gab es danach für Marc Engels beim 8:11,
11:7, 3:11, 11:4, 4:11 gegen Maximilian Bode, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf
Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Christopher Imig die Partie gegen Timo Wintels noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jonas Schrader
das Spiel gegen Simon Penniggers noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Trotz 1:0 Satzführung und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Julian Meißner sein Spiel gegen Kevin Kurbjuweit
letztlich mit 1:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Tom Piper beim 3:0 von David Janzen. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
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sich heraus. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Schrader / Meißner ihr Doppel
gegen Hantke / Bode noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Hude III nun ein Punktekonto von 9:1 Punkten auf, während der
SV Bawinkel vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den TV Dinklage ansteht, 6:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Hude III bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 30.10.2022 gegen die Spvg. Oldendorf.

 Statistik:
 TV Hude III

Doppel: Schrader / Meißner 1:1, Scherf / Engels 1:0, Imig / Piper 0:1 
Einzel: D. Scherf 0:2, M. Engels 1:1, C. Imig 2:0, J. Schrader 1:1, J. Meißner 1:1, T. Piper 1:1 

 SV Bawinkel
Doppel: Hantke / Bode 1:1, Wintels / Janzen 0:1, Penniggers / Kurbjuweit 1:0 
Einzel: I. Hantke 1:1, M. Bode 2:0, T. Wintels 0:2, S. Penniggers 1:1, K. Kurbjuweit 2:0, D. Janzen 0:
2


